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Die Leidtragenden
Beim diplomatiſchen Spiel kann nicht jeder gewinnen

mit dieſem etwas ſpöttiſchen Troſt findet ſich der Pariſer
Temps mit der Niederlage der ruſſiſchen Regierung oder

genauer geſagt des Miniſters des Auswärtigen Jswolski
ab So lange die Dinge noch unentſchieden waren konnte
das franzöſiſche Regierungsblatt ſich in einer Verdächtigung
der deutſchöſterreichiſchen Politik nicht genug tun jetzt aber
wo der Zweibund ſeinen Willen durchgeſetzt hat fügt es
ſich mit philoſophiſchem Gleichmut den Tatſachen So ſchreibt
heute derſelbe Temps der noch am verfloſſenen Sonn
abend davon ſprach daß Deutſchland und Oeſter
reich für ewige Zeiten im Rate der Völker
durch ihr Vorgehen blamiert ſeien wörtlich

Es iſt klar daß die Wilhelmſtraße im Verlaufe der
orientaliſchen Kriſe ohne den Beſtimmungen des deutſch
öſterreichiſchen Bündniſſes untreu zu werden von größerer
Manövrierfähigkeit hätte Gebrauch machen können um auf
dieſe Weiſe das jetzt endlich hergeſtellte Einvernehmen zu
beſchleunigen Aber Deutſchland hatte die Möglichkeit
zwiſchen dieſer Politik und der der unbedingten Gemein
bürgſchaft mit Oeſterreich zu wählen Niemand iſt
daher berechtigt ihm über den Entſchluß
Vorwürfe zu machen den es in der recht
mäßigen Ausübung ſeiner Machtvollkom
menheit gefaßt hat Jndem Wilhelm II dem Erz
herzog Franz Joſeph einen Beiſtand ohne Vorbehalt ver
ſprach und indem Fürſt Bülow ſich an die Seite Aehren
thals ſtellte haben ſie nur getan was zu tun ihr Recht
war Und wenn wir für unſeren Teil bedauern und tief
bedauern müſſen daß dieſes gemeinſame Vorgehen eine
wenig freundliche Form für unſeren Verbündeten Rußland
angenommen hat ſo verkennen wir doch nicht die
Gründe die vom öſterreichiſchen und deutſchen Stand

punkte aus dieſes Vorgehen erklären können

Sehr richtig ſagt die Kölniſche Zeitung zu der
ſurch den Temps vertretenen zweideutigen Haltung
Frankreichs Man wird es ſich vor allem merken müſſen
ha es in ſeltener Weiſe die Methode des Temps kenn

eichnet den Mächten des Dreibundes gegenüber für die
Fragen der europäiſchen Politik Stellung zu nehmen Denn
dieſe Methode beſtand in der orientaliſchen Kriſe darin daß
der Temps Oeſterreich begreiflich zu machen verſuchte
ſein Heil darin wäre nur an der SeiteFrankreichs ſogar unter dem Angebot des ganz be
ſondern franzöſiſchen Beiſtandes wenn es dafür ſeinerſeits
die marokkaniſche Wolke zugunſten Frankreichs zerſtreuen
d h alſo Deutſchland hierbei im Stiche laſſen
wolle und dann als Oeſterreich hierfür kein Verſtändnis
bewies Deutſchland klar zu machen ſuchte es müſſe in der
Orientkriſe an der Seite Frankreichs europäiſche Politik
treiben

Der erſte Leidtragende in dieſem europäiſchen Konflikt
der glücklicherweiſe nur mit diplomatiſchen Waffen aus
gefochten wurde war der ſerbiſche Kronprinz Georg er hat
dabei die Anwartſchaft auf die ſerbiſche Krone eingebüßt
Aber es iſt noch nicht geſagt daß nicht auch König Peter
und ſein ganzes Haus in ſeinen Sturz mit hineingezogen
wird Die Dynaſtie der Karageorgewitſch hat jedenfalls nie
auf ſchwächeren Füßen als in dieſem Augenblick geſtanden
Der zweite Leidtragende dürfte Herr Jswolski ſein er
iſt ſeinem öſterreichiſchen Rivalen Baron Aehrenthal unter
legen und muß deshalb ſeinen Platz räumen Schon ſoll der
Zar ihn gefragt haben ob er es nicht vorziehe die Leitung
der auswärtigen Politik anderen Händen anzuvertrauen
So dürfte Herr Jswolski demnächſt auf irgend einem Bot
ſchafterpoſten kalt geſtellt werden Jndeſſen iſt es mit ſolchen
perſönlichen Opfern ſchwerlich allein getan vielmehr deuten
manche Anzeichen darauf hin daß die notwendige Konſe
quenz des Ausgangs im Balkankonflikt eine völlige Neu
orientierung der europäiſchen Mächte ſein wird Vor allem
hat man in Jtalien ſchnell erkannt daß das Hangen und
Bangen in ſchwebender Pein zwiſchen Dreibund und Tripel
entente jetzt aufhören muß wenn Jtalien nicht um Kopf
und Kragen ſpielen ſoll Die natürliche Anziehungskraft
des Stärkeren macht ſich geltend ſo iſt denn die Stimmung
in Jtalien plötzlich ſehr dreibundfreundlich geworden Der
Beſtand des Dreibundes iſt auf die nächſten fünfzig Jahre
geſichert erklärt ein italieniſcher Politiker Aber auch in
Rußland und Frankreich fragt man ſich ernüchtert worin
denn nun eigentlich der Vorteil der engliſchen Freundſchaft
gelegen habe Das Netz das die engliſche Diplomatie um
Uns zu ziehen verſuchte iſt im entſcheidenden Augenblick wie
Spinneweben zerriſſen worden Von einer Jſolierung des
Deutſchen Reiches kann in demſelben Augenblick nicht mehr
die Rede ſein in dem der Zweibund ſich als ſtark genug er
wieſen hat Europa den Frieden zu diktieren Schon tritt
denn auch in England eine Ernüchterung ein man ſcheint
ein Haar in der ganzen Ententepolitik gefunden zu haben
und ſpricht bereits wieder von der splendid isolation von
ehemals Wenn man gleichzeitig das Schreckgeſpenſt einer
kontinentalen teutoniſchen Hegemonie an die Wand malt
u das bewußte Uebertreibung aber der engliſche Ein
luß auf die europäiſchen Verhältniſſe hat allerdings ſeine

Schrecken verloren Jnſofern gehören die Mächte der Tripel

entente zu den Leidtragenden Wir tragen darüber keine
Schadenfreude zur Schau aber wir können mit dem Aus
gang dieſes Handels zufrieden ſein

Die geſchlagene ruſſiſche Diplomatie
Petersburg 1 April Obwohl die einflußreiche Hof

partei Jswolski zu halten ſucht ſcheint ſeine Stellung un
haltbar zu ſein Er wünſcht auch ſelbſt zurückzutreten da
er fühlt daß ihm nach ſeiner ſchweren diplomatiſchen Nieder
lage das zur Weiterleitung der ruſſiſchen Auslandspolitik
nötige Anſehen fehlt Nach dem Rücktritte Jswolskis wird
das Miniſterium des Aeußern eine gründliche Umgeſtaltung
erfahren Faſt alle Votſchaften ſollen neu beſetzt werden
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6Schmiergelder
Ein Geſchäftsmann ſchreibt der Köln Ztg
Die unausgeſetzte Behandlung des Themas Schmiergelder in

der Fachpreſſe und den Tageszeitungen führt allmählich in einen
peinlichen Zuſtand hinein Es kann nicht lange mehr währen
und jedem der nicht ſelbſt Geſchäftsbeſitzer iſt hängt der Makel
oder der Verdacht an als ſei er beſtochen oder beſtechlich Wer
im praktiſchen Leben ſteht erkennt abex wohl daß durchweg für
die ſkrupelloſen Geſchäftemacher das Herankommen an die dabei
in Frage ſtehenden Angeſtellten nicht ſo überaus leicht iſt wie es
nach den allgemeinen Erörterungen ſcheinen muß Der Geſchäfts
beſitzer kennt und prüft durchſchnittlich die Waren oder Rohſtoffe
die er kauft perſönlich es darf bezweifelt werden daß er ſich je
gänzlich auf die Anſicht auf den bloßen Vorſchlag eines Lageriſten
oder Meiſters verläßt Wie ſcharf muß heute gerechnet werden
auch und beſonders beim Einkauf Es kann in einem halb
wegs ordentlich geführten Geſchäft nicht anders ſein als daß ſich
der Geſchäftsherr über Unterſchiede oder Gleichheit der Waren
und der Preiſe der verſchiedenen Lieferanten immer aufs neue
unterrichtet Der Bildung eines Beſtechungsfondes
ſtehen ſo auch die allgemein gedrückten Preiſe
entgegen Jſt wann es ſich um die Grupve der Gehilfen einesa ndett z benGeſchäftsbeſitzers ha entlich allgemeine Verdächtigung
nun nicht allzu ſchlimm ſchon weil ihr durch die tatſächlichen Ver
hältniſſe kein großer Raum zugeſtanden iſt ſo ſind doch die Ange
hörigen geradezu eines ganzen Erwerbsſtandes durch das unbillige
oder auch billige Geſchrei von der Ausbreitung des Schmiergeld
unweſens außerordentlich ſchwer gefährdet Das iſt der Stand der
Geſchäftsführer der Leiter und Direktoren von Geſellſchafts
betrieben Die Geſellſchaftsform überwiegt längſt bei geſchäft
lichen Gründungen und zu Verwaltern dieſer Unternehmungen
werden in den Fällen wo nicht hohe Beteiligung mit Kapital
den Ausſchlag gibt Männer beſtellt die ein mehr als gewöhnliches
Maß an Schaffensluſt Können und Wiſſen und auch an mora
liſchen Fähigkeiten aufweiſen und nachweiſen können Dieſe Ver
walter ſind als ſolche aber noch ſtärker als die Beſitzer von Ge
ſchäften auf Erfolge beim Arbeiten angewieſen und ſie werden
darum ihren Lieferanten das äußerſte an billiger Preisſtellung
abnötigen Sie aber ſind es die ohne mit eigenem Kapital zu
arbeiten ihre Lieferanten auswählen ſie wird daher der Vor
wurf der Beſtechlichkeit am eheſten und ſie als ganzen Stand
treffen weil die äußerlichen Möglichkeiten dazu bei ihnen an
ſcheinend am bequemſten vorliegen Dieſe Kapitäne fremder
Schiffe werden zwar in der Mehrzahl gut beſoldet und das ge
ſchieht nicht zuletzt deshalb um ſie gegen das Herantreten eigener
und vor dem Unterliegen gegen fremde Unlauterkeit zu bewahren
Jn der Regel aber haben ſie auch ſo ſtarken Anforderungen aller
Art zu genügen daß kleine pekuniäre Gewinne die ſie ſich durch
Untreue verſchaffen könnten ſie nicht verlocken werden ſolche Ge
winne mit verringerter Leiſtungsfähigkeit der Folge eines be
ſtändig ſchlechten Gewiſſens zu erkaufen Der Gefahren für Ruf
Ehre und Vermögen die für Beſtecher und Beſtochene beſtehen ſoll
noch nicht einmal gedacht werden Kleine Schäden beſtehen hier
und da in bezug auf Beeinfluſſung untergeordneter Angeſtellter
das geht die Beſitzer und Leiter der Geſchäfte an und es iſt leicht
ſich davor zu ſchützen großzügige Untreue in dieſem Zuſammen
hange iſt vereinzelt Die Dinge ſind nicht Grund ge
nug nach einem Geſetz zu rufen deſſen bloßes Beſtehen
ſchon den mit Arbeit und Verantwortung am ſchwerſten beladenen
Stand zu ächten vermag

c c
Deutsches Reich
Hof und Verſonaglnachrichten

Beim Staatsſekretär Dr von Bethmann Holl
weg findet heute ein größeres Diner ſtatt zu dem die Geſandten
Freiherr von Brandenſtein Dr von Eucken Addenhauſen
und Dr Klügmann ſowie eine Reihe von Staatsminiſtern
Staatsſekretären Bundesratsbevollmächtigten und höheren Be
amten mit ihren Damen Einladungen erhalten haben

Der General der Kavallerie z D v Stünz
ner in Hannover kann heute den 50jährigen Gedenktag ſeines
Eintritts in das Heer begehen Karl Stünzner iſt am 11 Nov
1839 in Frankfurt a O geboren

Der ſächſiſche Miniſter Graf Hohenthal unter
nahm geſtern die erſte Ausfahrt nach ſeiner Erkrankung

Geh Baurat Janenſch vortragender Rat im Eiſen
bahnminiſterium iſt am Dienstag im 54 Lebensjahr zu Berlin
verſchieden

Innere Koloniſation
S Aus Berlin 31 März wird uns geſchrieben
Ueber die Nutzbarmachung des Erbbaurechtes

für die innere Koloniſation ſchweben wie wir
hören zurzeit Erwägungen in den zuſtändigen Reſſorts
welche den Zweck verfolgen auch für die kleinſten Renten
güter die Anwendung des Erbbaurechtes zu ermöglichen
Es dürfte daher demnächſt die Reichsregierung mit Preußen
und den anderen Bundesſtaaten in denen das Erbbaurecht
bereits zur Anwendung gelangt iſt in Beratungen ein
treten bei denen es ſich in erſter Linie darum handeln wird
durch die Geſetzgebung feſtzuſtellen in welchem Um
fang ein Erbbaurecht mündelſicher hypothe
kariſchbeliehen werden kann Von den größeren
Bundesſtaaten iſt neben Preußen vor allem Bayern beſtrebt
die Ausdehnung des Erbbaurechtes in jeder Weiſe zu för
dern Man hält dort nur auf dieſem Wege durch Zu
ſammen greifen von Staat und Gemeinden
eine Löſung der Wohnungsfrage für möglich Auch
die ſächſiſche Regierung hat die Gemeinden wiederholt auf
das Erbbaurecht als die geeignetſte Form für die Verwer
tung des Gemeindegrundbeſitzes hingewieſen Die im
vorigen Jahre vom Reichsamt des Jnnern in den Bundes
ſtaaten veranſtalteten Erhebungen über die bisherigen Er
fahrungen mit dem Erbbaurecht und über die Schwierig
keiten die ſeiner Anwendung entgegenſtehen haben für die
Frage wertvolles Material ergeben

Die Einkommenbeſtenerung der Grundbeſthzer
Zu dem Kapitel von der ungenügenden Einkommen

beſteuerung der Grundbeſitzer ſei noch der nachſtehende be
zeichnende Fall mitgeteilt Ein Rittergutsbeſitzer in der
Provinz Poſen der ca 3600 Morgen Land beſitzt zahltS Mark Einkommenſteuer ſein Kutſcheed Mt und der
Ortslehrer 31 Mk Von Ueberſchuldung des Beſitzers iſt
keine Rede aber ſorgfältig geführte Bücher haben kein
größeres Einkommen des betreffenden Rittergutsbeſitzers
nachgewieſen Die Regierung hätte die Pflicht dieſen Dingen
nachzugehen anſtatt wie es Herr v Rheinbaben tat
die Miene des Beleidigten aufzuſetzen Hier handelt es ſich
wahrſcheinlich um Millionen von vorenthaltenen Staats
geldern

Wer ſchlügt die Aotbrücke
z Die Liberale Korreſpondenz meint zudem Ergebnis der vorgeſtrigen Verhandlungen im Reich s

a g
Zwiſchen den Anſchauungen der Konſervativen und der Frei

ſinnigen iſt ein tiefer Abgrund der nicht ausgefüllt und auch nicht
dauerhaft überbrückt werden kann Ob es möglich iſt für
die Finanzreform eine Notbrücke herzuſtellen
hängt zum guten Teile davon ab ob ſich der richtige Jngenieur
dazu findet d h ob die Regierung in richtiger Weiſe mitzu
arbeiten verſteht

Daß die Entſcheidung über die Finanzreform nun bald er
folgt noch in dieſer Seſſion wie der Reichskanzler verlangt hat
d h alſo noch in dieſem Sommer nicht erſt im Herbſt iſt gewiß
lebhaft zu wünſchen es iſt auch durchaus möglich da die Vorarbei
ten gemacht ſind und nur noch die Entſcheidung zu treffen iſt

Wieder ein weißer Rabe
Wie die Frkf Ztg berichtet hielt der Lothringer

Block in Saarburg eine öffentliche Verſammlung ab in der
Pfarrer Lück der Chefredakteur des Parteiorgans eine
Programmrede hielt Lück nahm in dem Verlauf heftig
Stellung gegen das Zentrum das die Religion un
nötigerweiſe in die Politik hineinzerre Er als Prieſter be
kundet daß die Katholiken in Elſaß Lothringen ſich in
keiner Weiſe zu beklagen hätten und daß die
Religion in keiner Beziehung in Gefahr ſei Die Zahl der
prieſterlichen Agitatoren gegen das Zentrum iſt ſomit wieder
um einen vermehrt Lück hat ſich aber im voraus gegen alle
Angriffe zu ſichern gewußt indem er als ihm ſeinerzeit von
dem Straßburger und Metzer Epiſkopat die Erlaubnis zur
Leitung des Lothringers verweigert wurde aus der
Straßburger Diözeſe austrat und ſich in den
Klerus einer franzöſiſchen Diözöſe aufnehmen ließ Von dort
her wird man ihn wohl nicht nach Bamberger Muſter zu
maßregeln ſuchen

Petition des Preußiſchen Lehrervereins
an das Herrenhaus

Die Mitglieder des geſchäftsführenden d
einePreußiſchen Lehrervereins haben an das Herre

Petition geſandt in der um Annahme des Geſetz
entwurfs über das Dienſteinkommen der
Lehrer uſw in der Faſſung des Abgeordnetenhauſes ge
beten wird

Diplomprüfungen für Landwirte
Die Regierung

für Landwirten
land wirtſchaftlichen H

iGuten
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beabſichtigt Diplom prüfungen
gem Studium an den

Berlin und Bonn
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aufgegeben wird bis zum 1

zuführe

Frachtfreie Beförderung von Vieh aus dem Ueber
ſchwemmungsgebiet der Altmark

Auf a preußiſchen Staatsbahnen wird Vieh
aus dem u er der Altmark das zurh inſtallung nach Stationender Staatsbahnen und zurück zur Eiſenbahnbeförderung

Juli d Js frachtfrei be
fördert wenn die vorübergehende Einſtallung und die
ſpätere Rückbeförderung an die Verſender durch die Orts
vorſtände beſcheinigt wird

Parlamentariſches
X Das Arbeitskammergeſetz iſt geſtern von der mit der

Vorberatung betrauten Kommiſſion des Reichstages mit
Zweidrittelmehrheit 18 Stimmen der Frei
ſinnigen Sozialdemokraten des Zentrums und
der Wirtſchaftlichen ln gegen neun Stimmen der
Nationalliberalen Reichspartei und Konſervativen an

m men und als Termin für das Jnkrafttreten des
e der 1 Januar 1910 beſtimmt worden Zu S 23 wurde

im Protokoll feſtgelegt daß alle Arbeitgeber und Arbeit
nehmer die in der Kammer ihre Vertretung finden zu den
Koſten beizutragen haben ie Beitragspflicht iſt
alſo nicht an das Wahlrecht zu den Kammern gebunden

Parteinachrichten
Die großkapitaliſtiſche Deutſche Tages Zeitung das

Organ des Bundes der Landwirte ſchildert immer
in neuen Variationen dem Herrn Reichskanzler die Vorzüge
einer Dividendenſteuer durch die der müheloſe Ge
winn des mobilen Kapitals entſprechend zur Herabminde
rung des Reichsdefizits herangezogen werden könnte Die
Kreuz Ztg hat ihr erſt kürzlich daraufhin die Abſurdität

des Schlagworts vom müheloſen Gewinn recht hübſch aus
einandergeſetzt Das Bündlerorgan replizierte verlegen es
habe nur die Beſteuerung des 6 Prozent überſteigenden Ge
winns aus mobilem Kapital gemeint Nun leſen wir aber
im Handelsteil der Blätter

Die Deutſche Tageszeitung G in Berlin weiſt nach
84 423 Mk i V 72 168 Mk Abſchreibungen worunter
aber 12 355 Mk auf Außenſtände einen Reingewinn von
353 339 Mk 345 275 Mk aus Verteilt werden zehn
Prozent i V 9 Prozent Dividende auf 1 Million
Mark Aktienkapital

Alſo auch der Bund der Landwirte geniert fich nicht
ganz reſpektable Dividenden zu machen genau ſo wie das
jüdiſche Kapital Er erniedrigt aber keineswegs das

Abonnement um ſeinen notleidenden Abonnenten wenig
ſtens ein klein wenig entgegenzukommen

Breslau 30 März Der frühere langjährige Zentrumsabge
ordnete Major a D Sz m Ula iſt heute früh auf ſeinem Ritter
gut Friedewalde bei Grottkau geſtorben

Bekanntlich war Szmula es der das Wort des Bündler
führers Dr Hahn von der gräßlichen Flotte verbreitet hatte
einen Ausſpruch den Hahn anfänglich beſtritt getan zu haben
Hahn ließ nach einer heftigen Auseinanderſetzung im Parlament
Szmula zum Duell fordern Da ſich aber die Zentrumsfraktion
der Szmula die Forderung unterbreitet hatte dagegen ausſprach
wurde die Angelegenheit am 14 Februar 1900 durch gegenſeitige

Erklärungen beigelegt Szmula iſt 80 Jahre alt geworden

Allgemeine Mitteilungen
Das Ergebnis der Beratungen die in Berlin zwiſchen

Vertretern des Reichseiſenbahnamts der Militärbehörden und der
bayeriſchen Staatsbahnen über die Elektriſierung der
bayeriſchen Bahnen ſtattgefunden haben wird zunächſt
nicht bekannt gegeben

M

Deutscher Reichstag
Abendfitzung

Am Tiſche des Bundesrats Freiherr v Schön Schulz
Breitenbach

Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 8 Uhr
15 Min in Gegenwart von etwa 60 Abgeordneten

Der Etat des Auswärtigen Amkes
Die Beratung wird fortgeſetzt bei dem Kapitel Geſand

ſchaften und Konſulate
Beim Konſulat in Caracas führt

Abg Görcke natl
Beſchwerde darüber daß ein Deutſcher in Venezuela der in ſeinen
Rechten geſchädigt wurde beim deutſchen Konſul nicht genügend
Schutz fand Vielen Konſuln fehlt die rechte Liebe zur Vertretung
der deutſchen Jntereſſen im Auslande

Abg Frank Ratibor Ztr
erkennt die Verdienſte des deutſchen Konſuls in Cettinje an und
wünſcht weitere Konſulate in Montenegro

Staatsſekretär v Schön

fa n 114
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hält die Errichtung weiterer Konſulate in Montenegro nicht für

n e e e e
führt Klage darüber daß in Frankreich ein Deutſcher zu Unrecht

als Spion feſtgenommen wurde
Staatsſekretär v Schön

Die franzöſiſche Regierung hat ihr Bedauern ausgeſprochen

Abg Everling natl
Herr v Liebermann hat hier den Evangeliſchen Oberkirchen

rat angegriffen weil er dem deutſchen Pfarrer Langhof in Sa
loniki die Penſion verweigert hat Der Oberkirchenrat gehört aber
nicht vor dieſes Forum auch andere kirchliche Fragen nicht

Abg Liebermann v Sonnenberg Wirtſch Vg
Der Pfarrer iſt ungerecht behandelt worden Die Sache wird

gerichtlich geklärt werden Der Deutſche Klub in Saloniki iſt der
Treiber und Hetzer gegen den Pfarrer Aus dieſem Klub war
der Geiſtliche vorher ausgeſchieden weil durch dieſen der Sim
pliziſſimus in die Hände der Konfirmandinnen geſpielt
wurde

Abg Everling natl
Die kirchliche Behörde hat große Langmut gegen den Pfarrer

bewieſen Sie iſt mit Recht gegen ihn vorgegangen
Abg Liebermann v Sonnenberg Wirtſch Vg

Recht unwürdig benahm ſich bei der Sache der deutſche Drago
man der vor allem gegen den Pfarrer hetzte und ihn verleumdete

Staatsſekretär v Schön

Der Pfarrer iſt ein Mann von hohem Jdealismus und Pa
triotismus der ſich mit den realen Verhältniſſen nicht zurechtfand
Darum ſcheiterte er als Pfarrer und Lehrer Er iſt ſchuld wenn
in der deutſchen Kolonie in Saloniki ein bedauerlicher Zwieſpalt
entſtanden iſt Der deutſche Dragoman hat zwar an die Ange
hörigen des Pfarrers Briefe gerichtet die dieſe über die mißlichen
Verhältniſſe Langhofs aufklären ſollten Es geſchah aber in wohl
wollender Abſicht Zu einem disziplinariſchen Einſchreiten liegt
kein Grund vor Geſtern habe ich eine Zuſchrift aus Saloniki er
halten wonach die Darſtellung des Falles wie ſie von den Freun
den des Pfarrers gegeben wird übertrieben entſtellt und unwahr
iſt Dieſe Zuſchrift iſt von den Vorſtänden des Deutſchen Klubs
der deutſchen Schule und Kirche unterzeichnet

Abg Liebermann v Sonnenberg Wirtſch Vg
Der Staatsſekretär iſt einſeitig informiert
Bei den allgemeinen Fonds beantragt die Budget

kommiſſion von den rund 500 000 Mk die zur Entſendung
von land wirtſchaftlichen und Handelsſachverſtändigen ins Ausland
ausgeſetzt ſind insgeſamt 200 000 Mk als künftig fortfallend zu
bezeichnen

Ein nationalliberaler Antrag fordert Wiederher
ſtellung der Regierungsvorlage

Abg Eickhoff Frſ Vp
tritt für den Antrag ein

Abg Vogt Hall Wirtſch Vg
empfiehlt ebenfalls den Antrag im Jntereſſe der Landwirtſchaft

Abg Dr Semler natl
Eine gute Beratung unſerer Konſuln in Handelsſachen iſt

durchaus notwendig Die Berufskonſuln ſollten ſich aber auch
möglichſt ſelbſt die nötigen Kenntniſſe in dieſer Hinſicht aneignen
Die Handels ſachverſtändigen haben eine große Aufgabe ſie ſollten
ſie auch großzügig löſen

Abg Erzberger Ztr
vertritt einen Zentrumsantrag auf Umgeſtaltung der Jnſtitution
der Sachverſtändigen bei Konſulaten

Staatsſekretär v Schön
Wir begrüßen den nationalliberalen Antrag mit Freuden

Der Vorſchlag des Zentrums wird ſorgfältig geprüft werden
Der nationalliberale Antrag wird angenommen ebenſo

der des Zentrums
Abg Eickhoff Frſ Vp

begründet einen Antrag ſeiner Partei den Reichskanzler zu er
ſuchen im nächſtjährigen Etat auf eine Erhöhung des Fonds zur
Förderung deutſcher Schul und Unterrichtszwecke im Auslande
Bedacht zu nehmen

Abg Dr Görcke natl
erklärt die Zuſtimmung ſeiner Partei zu dem Antrage

Staatsſekretär Frhr v Schön
begrüßt den Antrag Wir hatten die Abſicht ſchon in dieſem Jahre
eine Erhöhung der Fonds zu beantragen Die ſchlechte Finanzlage
hielt uns davon ab Eine deutſche Familienſchule iſt jetzt in
Budapeſt begründet worden Die behördliche Genehmigung iſt
noch nicht eingetroffen eine Ablehnung iſt aber nicht zu befürchten
Die Schule ſoll auch unterſtützt werden

Der Antrag wird angenommen Der Etat des Aus
wärtigen wird erledigt

Ein Ergänzungsetat der verſchiedene Forderungen für
den Erwerb von Grundſtücken zu militäriſchen Bauten in Köln
Berlin uſw enthält wird in erſter und zweiter Leſung debattelos
angenommen

Abg Singer Soz
zur Geſchäftsordnung Jch beantrage Vertagung Der ver
faſſungsmäßige Termin zur Fertigſtellung des Etats iſt ohnehin
verſäumt Es muß im Lande einen ſehr ſchlechten Eindruck machen
wenn die Beratung ſo überhaſtet wird

Präſident Graf Stolberg ſtellt den Antrag zur Abſtimmung
Die Vertagung wird abgelehnt

Abg Singer Soz
Jch ſtelle feſt daß falſch abgeſtimmt wurde Die Unter

ſtützungsfrage iſt nicht geſtellt worden Jch bin um die Möglichkeit
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J Präſident Graf Stolberg
ch gebe das Mißverſtändnis zu Es fand gerade ein Wechſel

im Präſidium ſtatt Aber nochmals abſtimmen können wir nicht

Der Etat für die Verwaltung der Reichs
Eiſenbahnen

Es ſteht auf der Tagesordnung nun der Etat der Verwaltung
der Reichseiſenbahnen

Abg Schwabach natl
erſtattet den Kommiſſionsbericht

Von allen bürgerlichen Parteien geht ein Ver
tagungsantrag ein Gelächter der Sozialdemokraten

Der Antrag wird angenommen
Donnerstag 10 Uhr Kleine Etats
Schluß 811 Uhr

e

Ausland
Die Balkankriſe

Neue Schwierigkeiten
Ganz ſo glatt als es im erſten Augenblick den Anſchein

u will ſich die Verſtändigung zwiſchen Serbien und
eſterreich Ungarn offenbar doch nicht vollziehen Weite

Kreiſe in Serbien geben ihrer lebhaften Mißſtimmung über
das Einlenken der Regierung Ausdruck So meldet ein
Telegramm

BVelgrad 1 April Die Offiziere des 2 Kavallerie
regiments in Kraljewo gaben wegen des unrühmlichen Ab
ſchluſſes der Kriſe dem König telegraphiſch ihre Demiſſion
Weitere Offiziersdemiſſionen aus anderen Garniſonen wer
den erwartet

Weiter wird berichtet
Wien 1 April Aus Belgrad wird gemeldet daß die

politiſche Kriſe zwiſchen Serbien und Oeſterreich noch immer
nicht erledigt ſei Es macht ſich eine gewiſſe Erregung be
merkbar die ſich beſonders gegen den erſten Punkt der Note
richtet

Trotz dieſer vorhandenen Erregung kann man immer
hin annehmen daß es gelingen wird alle Hinderniſſe zu be
ſeitigen und zu einem gedeihlichen Reſultat zu gelangen

Die bevorstehende Abdankung König Peters
wird zwar von offizieller Seite energiſch dementiert doch
geht aus den vorliegenden Nachrichten zur Genüge hervor
daß der Rücktritt des Königs nur eine Frage kurzer Zeit iſt

Das Neue Wiener Tagblatt erfährt die Mächte
hätten ſich geeinigt daß ein Dynaſtiewechſel in Serbien keine
Gefahr für den europäiſchen Frieden werden dürfe Deshalb
müßten die Mächte ſich über die Grundſätze der neuen Ord
nung in Serbien einigen Dieſe ſeien Kein Mitglied einer
großen europäiſchen Dynaſtie darf den ſerbiſchen
Thron beſteigen kein Fürſt einer Balkandynaſtie oder
deſſen Nachkommen wird die Beſtätigung der Großmächte
erhalten können die Proklamierung der Republik wie ſie
ein Teil der ſerbiſchen Nationaliſten und Sozialdemokraten
allein wünſcht wird von den Mächten nicht toleriert werden
Dagegen meldet ein Telegramm

Wien 1 April Als Kandidaten für den ſerbiſchen
Thron werden hier Prinz Waldemar von Dänemark der
mit der Prinzeſſin von Orleans vermählt iſt und der ſchwe
diſche Prinz Vernadotte deſſen Gemahlin eine ruſſiſche Groß
fürſtin en Tochter einer montenegriniſchen Prinzeſſin iſt
genannt

Türkiſch franzöſiſche Verſtimmung
Zuiſchen Frankreich und der Türkei ſind Streitigkeiten

wegen Beleidigung des franzöſiſchen Botſchafters durch das
jungtürkiſche Komitee entſtanden Die ſcharfe Sprache die
der franzöſiſche Botſchafter daraufhin führte hat wie das
folgende Telegramm berichtet bereits eine befriedigende
Erklärung des Komitees bewirkt

Paris 1 April Echo de Paris meldet aus Konſtan
tinopel Der franzöſiſche Botſchafter Conſtans drohte Kon
ſtantinopel zu verlaſſen wenn ihm wegen des beleidigenden
Zirkulars des jungtürkiſchen Komitees nicht Genugtuung ge
eben würde Eine bloße Entſchuldigung habe der Botſhafter als ungenügend bezeichnet und ſich geweigert mit

einem Mitgliede des Komitees zu verhandeln Er verlangt
daß der Großweſir ihm perſönlich Genugtuung gewähre
Hilmi Paſcha ſoll dem Botſchafter erklärt haben n er
volle Satisfaktion erhalten werde Das Komitee veröffent
licht eine Erklärung wonach es niemals beabſichtigte ein
Mitglied des diplomatiſchen Korps zu verletzen

Demiſſion des griechiſchen Kahinetts
Zwiſchen der königlichen Regierung und der helleniſchen

Finanzkontrolle iſt ein Konflikt ausgebrochen da die Finanz
kontrolle die von der Regierung gewünſchte Verſetzung
des Zolldirektors im Piräus der einenKaufmann geſchlagen hatte erſt nach Unterſuchung des Falles Wpeſtegen will Die Kaufleute und Jn

duſtriellen ſchloſſen zum Zeichen des Proteſtes ihre Geſchäfte
möglich gekommen die Beſchlußfähigkeit des Hauſes anzuzweifeln und überreichten dem König eine Eingabe Dieſe wurde
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e dieſer Vorgänge hat das geſamteMiniſterium dem ähnig ſeine miſſen ein
gereicht

c

Vermischtes

Fei den Pygmäen am Amazonenſtrom
Die Wiederentdeckung eines intereſſanten Zwergvolkes kann

der Amerikaner Charleton M Jones melden der im Auftrag einer
Anzahl Boſtoner Kapitaliſten dem Laufe des Amazonenſtromes
folgend bis tief in das Herz Braſiliens eingedrungen iſt Während
ſeiner ſechzehnmonatlichen Fahrt durch die Urwälder ſtieß er auch
auf ein merkwürdiges Zwergvolk das er für dieſelben Pygmäen
hält die Sullivan 1898 entdeckte und die von dem Mitglied der
Britiſchen Geographiſchen Geſellſchaft Hallburton beſchrieben
wurden

Wir reiſten 68 Tage von der Hauptſtadt Braſiliens bis in
das wilde unwirtliche Land des Rio Negro Jn meiner Beglei
tung war derſelbe Führer der Sullivan ſeinerzeit geleitet hatte
Eine Woche lang folgten wir im gebrechlichen Kanoe dem Fluß
lauf aufwärts ohne ein menſchliches Weſen zu ſehen

en wir unerwartet auf ein Dorf in dem wunderliche kleine
Weſen lebten Zwerge ihrer vielleicht 5000 an der Zahl Sie
empfingen uns ohne die geringſten Zeichen von Ueberraſchung oder
Aufregung ſpäter erfuhr ich die Erklärung kurz vor unſerer An
kunft hatte ein großes Feſt ſtattgefunden bei dem alle ſo gewaltige
Quantitäten gegeſſen hatten unter gleichzeitigem Genuſſe einer
Art Schnapſes daß ſie alle halb beſinnungslos ſchläferig und
faul herumlagen und ſich kaum um das bekümmerten was um
ſie her vorging

Nach einigen Tagen waren die kleinen Geſellen wieder hungrig
und lebendig und ich konnte ſie näher beobachten Sie ſind durch
ſchnittlich vier Fuß hoch mißgeſtaltet und haben außerordentlich
große Köpfe mit un verhältnismäßig unförmlichen Geſichtern Der
Rumpf dagegen iſt wie in der Entwicklung zurückgeblieben die
Beine gebrechlich und dünn Eine geregelte Verwaltungsform
oder auch nur eine Befehlshaberſchaft ſchienen dieſe Pygmäen nicht
zu kennen kriegeriſcher Sinn iſt ihnen fremd und ſie tragen auch
feine Waffen Vielen der Zwerge fehlte der Zeigefinger der rechten
Hand er war ihnen offenbar abgeſchnitten worden warum habe
ich nicht erfahren Obgleich mein Führer mehrere Jndianerdilekte

e

Dann

ſprach vermochte er kein Wort dieſer Pygmäenſprache zu verſtehen
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Auf allo Artikel
ohne Ausnahme

Rabattmarken i W
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Mache besonders darauf aufmerksaw

Bitte meine Sechaufoenster
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V KRlegant sitzende PassJ form Ervats für Mass bis

Wir blieben etwa eiſte Woche im Dorfe und nahmen bein Abſchied
er v intereſſanter Kükbisſchnigereeg und Kupferorna

e mit uns zGrauſiger Tod Bei einer Draiſinenfahrt auf dem
Bahnbaugeleiſe Langenbach Aue in Oberbayern ſtieß die
mit einem Jngenieur ſeinem Aſſiſtenten und 4 Arbeitern
beſetzte Fahrmaſchine mit einem Kieswagen zuſammen

e e riheee r J ei der ganzenterleib zerriſſen Der Verun e ſtarb vor den Augender entſetzten Mitfahrer e i 8
Verhaftung des Vetrügers Der wegen Unterſchlagunvon An flüchtig gewordene Ba ha erehes W

aus Strehlitz wurde in avnrg verhaftet Er ſtand im Be
griff ins Ausland zu flüchten

Aufgeſpießt Der Schmiedemeiſter Fra alinkos in Legrie n wollte von dem Dachboden ſe ſeg unhar

zwei Eggen herabholen Als er aus der Bodentür heraus
trat blieb er hängen und ließ die Eggen hinabfallen ſtürzte
aber das Gleichgewicht verlierend mehrere Meter tief auf
die Gerätſchaften herab deren Eiſenſpitzen dem Unglücklichen
in den Körper drangen Er erlag bald nachdem man ihn
aus ſeiner gräßlichen Lage befreit hatte ſeinen ſchweren Ver
letzungen

Dynamitexploſion Wie die Köln Ztg aus Newyorkmeldet wurden in Chillicotho Shio bei einer Dynamit
exploſion 8 Perſonen getötet und 11 verletzt

Das erſte Opfer der Schlafkrankheit in Europa wurde der erſt
vor einigen Tagen mit dem letzten Schiff aus dem Kongoſtaat in
Brüſſel angekommene katholiſche Miſſionar Beauchène Bald nach
ſeiner Rückkehr ſtürzte er bewußtlos auf der Straße zuſammen
Man ſchaffte ihn in das Jnſtitut Paſteur wo man alle Mittel
gegen die Schlafkrankheit an ihm verſuchte ohne ihn jedoch er
wecken zu können Den Keim der Krankheit hat Beauchène ſchon
vor drei Jahren am Kongo in ſich aufgenommen Die Schlaf
en a nimmt im Kongoſtaat einen immer verheerenderen Um
ang an

Der elektriſche Boulevard Ein eigenartiges Phänomen wurde
am letzten Donnerstag abend um 7 Uhr auf dem Boulevard Saint
Germain in Paris beobachtet Der Regen war ſtundenlang in
Strömen gefallen ſo daß eine ungeheure Waſſerflut den ganzen
Straßendamm überſchwemmte und ſich vor der Baugrube der Stadt
bahn zu einer großen Lache ſtaute Plötzlich zerbrach ein Kabel
der elektriſchen Starkſtromleitung und trat mit den Waſſermaſſen
in Kontakt Jm Bruchteil eines Augenblicks wurde das Waſſer
das bekanntlich einen vorzüglichen Leiter für den elektriſchen
Strom bildet elektriſiert Es war zugleich ergötzlich und er

v wenn Ve c h r 4 4r 7 F en V J a e 9 3

Wagen plöhlich ungewollt große Tanzſchriite wachten Dabe

wieherten die erſchreckten Tiere furchtbar Die Feuerwehr mußt
alarmiert werden um dieſem eigenartigen Schauſpiel das ſofor
eine Menge Gaffer verſammelte ein Ende zu bereiten

Tauſend ungültige Ehen Jn einer ſehr merkwürdigen
Lage ſind etwa tauſend engliſche Ehepaare die ſich in Stan
tonbury einem Dorfe in der Grafſchaft Bucks haben traueßlaſſen Es hat ſich ſoeben herausgeſtellt daß dieſe Ehen
illegalſind weil die Kirche von Saint James wo
die Trauungen ſtattgefunden haben niemals eine ſogenannte
Lizenz beſaß Der iesig machte zufällig bei der
Durchſicht des Archives die Entdeckung daß keine Dokumente
vorhanden waren die der Kirche das Recht Trauungen vor
zunehmen zuerkannten Auf ſeine Anfragen bei den Be
hörden der engliſchen Hochkirche ergab ſich das Stantonbury

h kein ſolches Recht beſaß Der Pfarrer kündigte
nun letzten Sonntag von der Kanzel ſeiner hochaufhörenden
Gemeinde an daß alle ſeit fünfzig Jahren in der Kirche vor
genommenen Trauungen etwa tauſend ungültig ſeien Es
heißt die braven Eheleute von Stantonbury und Umgebung
wären zwar überraſcht aber nicht alle unangenehm über
raſcht geweſen durch dieſe urplötzliche Ankündigung daß ſie
vor dem Geſetze ledige Leute ſeien doch der Pfarrer ſetzte
noch hinzu es ſeien bereits Verhandlungen eingeleitet wor
den um die taufend ungültigen Ehen zu legaliſieren

v 2Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann, für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

ſchreckend zu ſehen wie die Pferde vor den die Straße paſſterenden

2 r P 4i r S e tet SS S e e e t e e Sc e Se er e d I

Sehenswerte
e

Il Ausstellung
tonangebender Neuheiten in hervorragend schönen Sortimenten

Vier und a

e

We
r i

S x W Wi S S d X
We v G

4 Fort während

gelangen neue

Modell

b zur Ausstellung

GeschmackK

arbeitung

10
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Die Geschäftsstello hat uns eine Sammelstelle übertragen und wir ersuchen diesem Fonds zugedachte Geldbeiträge die
auch in Jahresraten gezahlt werden Kkönnen an uns abzuführen und zu diesem Zweck in die bei uns aufliegenden offiziellen
Sammollisten die später veröffentlicht werden einzuzeichnen

Folgende grössere Beiträge Flug bis jetzt ein von
emeinde Bingerbrück 42,000 für Grundstückserwerb

Stadt Bingen 20,000 M für Grundstückserwerb Ungenannt
25,000 Geh Kommerzienrat Franz Hanjiel in Düsseldort
15,000 Geh Kommerzienrat C Funke in Essen a Ruhr
10,000 Bankier Rob Suermondt in Aachen 7000 Geh
Kommerzienrat Dr C Deolius in Aachen 5300 Geh Kommer
zienrat A Klrdorf in Aachen 5500 Kommerzienrat Talbot in
Aachen 5000 Kommerzienrat Hugo Stinnes in Mälheim
Ruhr 5000 Reedereibesitzer Gustav Stinnes in Mülheim Ruhr
5000 Frau Hugo Stinnes sentor in Mülheim Ruhr 5000
Kommerzienrat Arnold Schoeiler in Düren 5000 Geh Kom
merzienrat E Krdorf auf Streithof Mülheim Ruhr 4000
Geh Kommerzienrat Louls Kannengiesser in Müälheim Ruhr

F A Neubamer Magdeburg
2000 M Kommerzienrat Holnr Stollwerk in Köln 2000 MLGeneraldirektor Rob Mäsor in Dortmund 1000 M Kommerzien
rat G Küohen in Mülheim Rubhbr 1000 H J Merck Co in
Hamburg 1000 Generalkonsul Dr P von Sohwabach in Ber
lin 1000 Generalkonsul Rob von Mendelssohn in Berlin
1000 Generalkonsul Franz von Mendelssohn in Berlin 1000
Reichsrat Exz Dr v Buhl in Deidesheim 500 Fabrikbesitzer
Franz Clouth in Köln 500 M Geh Kommerzrienrat Von Pfiaum
in Stuttgart 500 Ministerialdirektor Hoeter in Berlin 500
Geh Kommerzienrat Gutmann in Berlin 500 Oberregierungs
rat Rich Koenigs in Düässeldort 500 Direktor Steinthal in
Berlin 500 Direktor V Gwinner in Berlin 500 General
konsul Paul von Mendeissohn Barthoidy in Berlin 500 Dr
Paul Liepmann in Charlottenburg 500 Verband alter
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auf der Elisenhöhe bei Bingerbrück
Errichtung zum 00 jährigen Geburtstag Bismarcks

Reichskanzler und Ministerpräsident Fürst von Bülow Reichstagsabgeordneter E Bassermann Mannheim Friedrich
Fürst zu Wie d Reichstagsabgeordneter Dr von Heydebrand u d Las a Tschunkawe Reichstagsabgeordneter J Kaempf
Berlin Vizepräsident des Reichstages Landtagsabgeordneter Dr Pors ch Justizrat I Vizepräsident des Preuss Abgeordneten

hauses Freiherr von Schorlemer Lieser Coblenz Oberpräsident der Rheinprovinz

Burschenschafter Justäzrat Geselbrecht in Do tmund 500
Direktor Max Schinkel in Hamburg 500 MA Gebr Röchling in
Saarbrücken 500 Al Röchlingsehe Eisen und Stahlwerke in
Völklingen 500 Burbacher Hütte in Burbach 500 M

Für das Bismarek Nationnaldenkmal auf der Elisen
höhe bei Bingerbrück eind in der Zeit vom 1 November 1908
bis 28 Februar 1909 bei den verschiedenen Sammelstellen im
ganzen eingegangen

202,482 Mark 25 Pfg
Davon enttallen auf Magdeburg und zwar F A Neu

bauer von den Deutschsprechern Magdeburg 100 A
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Graf Leo Tolstoi
Auferstehung

Roman in drei Teilen Aus dem Ruſſiſchen überſett
Preis geh 75 Mk in Leinenband 20 Mk

in beſſerem Einbande 75 Mk
in eleg Geſchenkband 50 Mk

Der Herr und sein RKnecht
Erzählung Aus dem Ruſſiſchen überſetzttn r geh 25 Pf in Leinenband 60 Pſ

Die Früchte der Aufklärung
V iel in 4 Akten Aus dem Ruſſiſchen überſetztuſti Preis geh 25 Pf in Leinenband 60 Pf

Die Macht der F insternis
olksdrama in 5 Akten Aus dem Ruſſiſchen überſetztb Preis geh 50 Pf in Leinenband 85 Pf

d ccä c

I I

e I

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen in denen
auch vollſtändige Kataloge über die Hendel Vibliothek
unentgeltlich ausgegeben werden Man verlang ſtets
ausdrücklich die Hendel Ausgabe

Halle Saale
Otto Hendel Verlag l
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Die Risiko Umtausch
Police des ATLAS

j bietet die Vorteile der Lebensversicherung
gegen

billige Anfangsprämien
Ein 30jäbriger zahlt z B in den ersten 5 Jahren
für 10 000 A6 Versicherungssumme jährlich
nur 134 A6 Prämie Die Räsiko Police Kann
während ihres Bestehens jederzeit in eine
andere Police umgetauseoht werden ohne neue
ärztliche Untersuchung Prospekte Kkostenlos
dureh die Direktion des ATILAS
Ludwigshafen a Rhein 2174
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Vilie Srcſſh Preiſe
für lebendfriſche Ware

igunfolge großer Zufuhren
Freitag Sonnabend

D D Geſ Rordſee

Vorzüglich weissbrennende Zigarren
von 18 24 28 30 35 und 40 Mk per Mille netto Kaſſe o mit
Preisang z Probe u Nachn empf u verſendet die Zigarreunhandl

Bruno Bornckt Frankenberg i S
Garantie Umtauſch geſtattet Vertreter geſucht

tädt Geurenbe Glkaclmieyruedb
He s S

für Maschinenhbau Elektrotechnſte Bauingenleurwesen Arehl
tektur und Automobilbau Programm duroh das Secretariat

ein des Sommersemesters 21 April

Unterricht

Kwatleh cenehwidte Unterrehts Axsta

zur Vorbereitung tür das Einj Freiw Exnmen sowie für alle
Klassen höh Lehranstalten Sexta bis Prima inkl Abiturium be

sondere Damenklassen von
in Halle a SDr Herm Krause Heinriohstrasse 14

Pension Programm Schulanfang 15 April 1909

welche Funſriſt voll ich erlernen J

Auf dieſe Frage hat das deutſche Volk mit

Stolze Schrey
M geantwortet denn nach der neueſten Statiſtik ſind nach
dieſem Syſtem über 8000 mehr unterrichtet als nach Gabels

N berger trotzdem letzterem der größte Teil der Schüler nur
durch staatlichen Zwang zugeführt ſind

Dieſen Erfolg hat Stolze Schrey einzig und allein
ſeinen nuerreichten Vorzügen nämlich der auch von den
Gegnern anerkannten leichten Erlernbarkeit der außer

ordentlichen Zuverläſſigkeit und Schreibflüchtigkeit zu ver
danken Darum lerne jeder der ſich viel mit Schreib
arbeit beſchäftigt

W Stolze Schrey
Für die Schulen iſt Stolze Schrey wegen der er

wähnten Vorzüge allein geeignet
Verehniéung Halleseher Stenographen Vereine nach Stolze Sehrey

Für Damen
Am 5S u 19 April in Müller s Hotel Ecke Magdeburger

und Krukenbergſtraße
Für Herren
20 April in Hotel Kaiſerhof Reilſtr 132
20 pPetzold s Reſtaur Charlottenſtr 19

a

7 Zeichenſaal der Mädchenmittelſchule
Große Steinſtraße 60

15 Bauer s Reſtaur Rathausſtr 3
r

W 22 Preuß Krone Trothgerſtr 20Barth s Konditorei Burgſtr 70

h 16 e bräu Kl Märkerſtr 10

Schüler Sanatorium in Kiel
Tuberkulöſe Schüler ausgeſchloſſen

Aerztliche Aufſicht und Pflege
Wiſſenſchaftliche Förderung durch Einzelunterricht Turnen
Rudern Engliſche Spiele jede Diätkur herrliche Lage an

Wald und Meer Proſpekte durch den Leiter
Dr Schrader Arzt und geprüfter Oberlehrer
Kexdlltzode höhere Prvat Mädhenschue

Karlstrasse 6
Anmeldungen in die 10 Schulklassen und ausserdem für die

wlssenschaftlichen Unterrichtskurss für junge Mädchen
in den Fächern Deutsohe Literatar Französiseh Engliseh Literaturnnd Lektüre Kunstgeschiohte Erziehungslehre
nimmt täglich 11 1 Uhr entgegen die Vorsteherin Emma Seyclſtz

T x

Mein Bureau befindet ſich jetzt

Poststrasse G pr
Dr jur Kasslor Rechtsanwalt

Fernſprecher 1715 Fernſprecher 1715
e
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MWein
bedentenden Vorräte in

Rhoin Mosel Rot und Südweinen
bis zu den feinſten Gewächſen ebenſo

ff Rum Arrak Kognak
zu und unter Einkaufspreiſen zum Verkauf 5746

r Proben im Geschäftslokal

77 Be J
Wegen Aufgabe unſerer Weinhandlung bringen wir unſere

L Hoſfmann e Comp
Sophienstrasse I

14
u

Biiiq eMosse
Storhosen für Männer von I 75 Ab an

engl Lederhbos geſtr u glatt I 85
h Manchesterhosen

Zwirnhosen
blaue Hosen 90Knuabenhosen 00h Leibhosen 42Brnst Renner

Bandwurm mit Kopf

90
I 10 I

e

auch Maden und Spuhwſirmer werden auch in hartnäckigen Fällen schmerzlos in
ca 2 Stunden entfernt durch Solitaenia garant unschädl angenehm schmeckendes
Pulver das bei allen Wurmkrankheiten eine
Obelkeit Kein Brechreiz Nur Solitae1,50 Mr b Eins v 2,25 M bez 1 75 Mr freo

ne Darmreinigung bewirkt Keine
nia echt mit Anweis 2 MK für Kinder
Bestandt Detann Granatextr 10 Embelie 6a2rom Schokol 80 Ricin 20 Labor Leo Dresden Erhältl in allen Apotheken

In Halle Hirschapotheke u Löwenapotheke

Bücherrevisor
Carl Gieseguith s

Handelslehranstalt
Halle u

Sternstrasse 10 Fernruf 3013
Iehrt gründlich

theoretisch un praktisoh
Ruchführungtür Kaufleute Landwirte und

Hanäwerker
Korrespondenrz

Stenographie Maschinensohreiben
Vollstünd Kontorpraxis

SprachenNur Einzel UnterrichtMäss Honorar Eintritt täglich
Pension Stellennachweis

Viehjährige beste Emptehlungen
Getrenvte Abteilungen

für h und Damen

Für einen Sekundaner des
Gymnaſiums wird ein Primanuer
behufs Erteilung von Privat
Unterricht gewünſcht Offerten
K 648 hauptpoſtlagernd
Chemikerinnen

bildet aus nach Abſolvierung
gute Stellen Dr Simon Gärtnoer
Halle Mühlweg 29

Geſchäftsvperlegung
Verlegte heute 1 April mein

Produktengeſchäft v Domplatz 9
nach Fiſcherplan 5 a d Herren
ſtraße Zahle d höchſt Preiſe f
alle in das Fach paſſende Waren

Carl Ritter
Gartenſprihen

ontänen Aufſähe
chlauchverbindungen uſw

empfiehlt Ferd Haassengier
Barfüßerſtr 9 Fernſpr 1196

Waſchgefäße
in größter Auswahl dauerhaft u
billig chülershof 1 dicht amMartt Soleheret kl tet

e
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